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Deutſchland. 


* Berlin, 25. Juli. In einem Spezialfalle hat der 
Miniſter des Innern unter dem 5. März entſchieden, daß die 
Koſten der polizeilichen Feſtſetzung und Vollſtreckung der 
Schulverſäumnißſtrafen zwar zu den unmittelbaren 
Koſlen der Orts polizeiverwaltung gehören und als ſolche in 
den Städten mit Königlicher Poltzelverwaltung nach Inkraft⸗ 
treten des Geſetzes vom 20. April 1892 an ſich von der 
Staatskaſſe zu tragen ſind. Wo jedoch die wegen Schulver⸗ 
ſäumniß feſtgeſetzten Geldſtrafen nach anderweiten Vorſchriften 
den Schulkaſſen zufließen, müſſe es, im Einverſtändulſſe mit 
dem Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗ 
angelegenheiten, dem Finanzminiſter und dem Juſtizminiſter, 
der Vorſchrift des Geſezes vom 23. April 1883 entſprechend 
erachtet werden, daß den Schulkaſſen auch die Koſten der 
Feſtſetzung und Vollſtreckung der bezeichneten Geldſtrafen zur 
Laſt fallen. Dagegen ſind die Koſten der wegen Schulver⸗ 
ſäumniß vollſtreckten Haftſtrafen in den Orten mit königlicher 
Polfzeiverwaltung ſtets aus der Staatskaſſe zu beſtreiten. 


Anlößlich der durch die Blätter gegangenen Notiz, wonach 
En eine 


ausrücken. 

— Das Lehr⸗Infanteriebataillon in Potsdam 
wird in feiner bisherigen Zuſammenſetzung am 17, d. M auf⸗ 
gelöft. Der Zufemmentritt des neu formirten Bataillons erfolgt 
am 25. September. Kommandirt werden zum Lehrbatalllon für 
die Zeit bis nach den Herbſtübungen 2 Hauptleute, 3 Premier⸗ 
lieutenants, 7 Sekondlieutenants, 56 Unteroffiziere, 24 Tambours 
und Horniften und 640 Gemeine. Ferner werden 1 Hauptmann, 
1 Premierlieutenant und 2 Sekondlleutenants für die Zeit bis nach 
den Herbſtübungen 1897 kommandirt. Die zu kommandirenden 
Rientenants ſollen unverheirathet ſein und mindeſtens drei Jahre 
in dieſer Charge dienen. \ 

— Eine neue reichsgeſetzliche Regelung des 
Zwangserziehungsweſens ſteht nach der „Schleſ. 
Ztg.“ in Ausſicht, welches bisher, ſoweit ſich eine Unterbringung 
der Zwangszöglinge in geeigneten Familien nicht ermöglichen läßt, 
zum großen Theile durch die ſogenannten Rettungshäuſer oder ähn⸗ 
liche Anſtalten geübt wird. Die geſetzgeberiſchen Vorarbeiten auf 
dleſem Gebiete ſind bisher zwar nicht bekannt; wohl aber liegt 
bereits der im Nuftrage der Internationalen kriminaliſtiſchen Ver⸗ 
einigung von Dr. Appelius verfaßte Entwurf eines Reichsgeſetzes 
betreffend die Behandlung und Beſtrafung jugendlicher Verbrecher 
und verwahrloſter jugendlicher Perſonen vor. 

Zur felerliden Grundſteln legung 


des 
 Ratler- Wilhelm» Denkmals am 18. Auguſt iſt den Mitgliedern des 


Abgeordnetenhauſes bereits eine Einladung zugegangen. 


die en ae und Reſſekoſten Ahlwardts zu lrgend einem wohl⸗ 
gen Zwecke verwandt werden. Recht 


dem Platze, auf dem das Monument aufgeſtellt werden follte, nicht 


der Errichtung eines Denkmals ſelbſt. 


Sonne und Feſttage folgenden Tagen jedoch nur zwel Mal, 
an Sonn⸗ und Feſttagen ein Mal. Daß Abonnement beträgt ökertel⸗ 
für die Ftadt Poſen, für gun 
entſchland 5,45 Pi. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 

der Zei nwir alle Poſtämter des Deutſchen Reiches an 


— — — — — — — nansenereeneibre name u ormarrernn rennen 


24. Jull. [Vom Katfer Wilhelm⸗ 
Denkmal.] In der letzten Zeit iſt der „Kreuzztg.“ zufolge alle 
Arbeit auf die Ferligſtellung des gewaltigen Denkaalsthurmes ver⸗ 
wendet worden. Die Bauleitung batte gehofft, den geſammten 
Kronenaufbau bereits im Juni zu vollenden, doch traten mancherlet 
Hinderniſſe ein, die aber ſoweit beſeitigt ſind, daß man nunmehr 
hoffen darf, der Beſuch des Thurmes werde bereits in dieſen Tagen 
freigegeben. Sobald man mit den Thurmarbeiten fertig it, ſoll 
mit den Terraſſen⸗ und Bogenhallenarbeiten, auch mit der Ver⸗ 
ſetzung der Steine für die Barbaroſſa⸗ Figur begonnen werden. 
Sonach ſteht zu hoffen, daß, trotz des entſtandenen Aufenthalts, die 
Bauarbeiten zu rechter Zeit, in der Hauptſache mit Schluß dieſes 
Baujahres beendet find. Die Stufen und Plattenbeläge find bereits 
in Auftrag gegeben, ſte werden im Frühjahr 1296 gelegt. Die 
Kupfertreſbe⸗Arbelten der Reiterſtatue Kalſer Wilbelm I. ſollen 
laut Kontrakt bis Anfang April 1896 aufgeſtellt und beendet ſein. 
Man kann ſonach mit ziemlicher Beſtimmtheit ſchon jetzt annehmen, 
daß mit Anfang Mai 1896 das Denkmal vollendet daſtehen wird. 
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Lofales. 
5 Poſen, 26. Juli. 

n. Eine Scharlachepidemie ſcheint in unſerer Stadt zum 
Ausbruch gekommen zu fein. Nachdem exit geſtern in der Wronker⸗ 
ſtraße einige Erkrankungsfälle konſtatirt wurden, mußten geſtern 
aus der Wohnung des Schuhmachers Prenzel in der Friedrich⸗ 
ſtraße, von deſſen Kindern drei von der Krankpeit ergriffen ſind, 
zwei noch nicht erkrankte Kinder deſſelben nach dem Kinderaſyl ge⸗ 
ſchafft werden, um ſie vor der Anſteckungsgefahr zu bewahren. 

n. Elektriſche Lichtleitung. Von dem Grundſtück Naumann⸗ 
ſtraße 3 wird gegenwärtig nach dem Ausſtellungsplatze eine Strom⸗ 
leitung hergeſtellt, mittelſt welcher noch einige Bogenlampen, behufs 
beſſerer Beleuchtung der Hauptfront der Gewerbehalle, geſpeiſt 
werden ſollen. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Schneſdermeiſter wegen Zechprellerei, eine Wittwe und ein 
Kellner wegen nächtlicher Ruheſtörung, zwei Bettler, drei Obdach⸗ 
loſe, eine Dirne. ach dem Stadtlazareth wurde 
der anſcheinend geiſtesgeſtörte Tiſchlergeſelle Konrad Wollen⸗ 


* Kyffhäuſer, 


ſchläger gebracht. — Gefunden wurde ein Umhüngetuch, ein 


Armband, eine Geburtsurkunde auf den Namen Th. K. H. Benedir 
lautend, ein Ring, ein Schlüſſel. — Verloren ein goldenes 
Armband, eine goldene Brosche mit Brillanten; eine Photographle, 
ein rothkarrirtes Tuch, eine Nickeluhr mit Meſſingkette, eine ſchwarz 
elſelirte ſilberne Damenuhr ohne Kette, gezeichnet B K. — Zuge⸗ 
flogen ein grüner Papagei. — Zugelaufen eine Henne, 
eine Ente, ein kleiner ſchwarzer Hund mit einem mit Meſſingſtiften 
beſchlagenen Lederhalsband. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 5 


Lauban, 25. Jull. [Ein cha rakteriſtiſches 
Stücklein frommer „Toleranz“)] weiß das „Laubaner 
Tabl.“ zu erzählen: Auf dem evangeliichen Kirchhof der Ge⸗ 
meinde Jangenöls wurde vor einiger Zeit der Zlegelmeiſter H. 
von dort beerdigt, welcher durch einen Schuß aus dem eigenen 
Gewehr den Tod erlitten hatie unter Umſtänden, welche die An⸗ 
nahme eines Selbſtmordes berechtigt erſcheinen ließen. Die Kirche 
verweigerte die kirchlichen Ehren bei der Beerdigung; das zahl⸗ 
reiche Trauergeleit indeſſen fand nichts Strafbares darin, am Grabe 
den ſonſt bei der Einſegnung der Leiche, die hier nicht erfolgte, üb⸗ 
lichen Kirchenliederverz zu fingen: „Senkt nun den Leichnam 
nieder“ mit der Endzeile: „Gott iſt es, der ihn auferweckt.“ Wegen 
dieſes Geſanges erließ der Amtsvorſteher v. Hagens auf Veran⸗ 
laſſung des Paſtors Wieder gegen die Auſtifter des Geſanges, den 
Gutsinſpektor Miers zu Ober Langenöls, ein Strafmandat von 
3 Mark event. 1 Tag Haft, genen den Blattbinder Böhm zu 
Langenöls ein ſolches bon 2 Mark event 1 Tag Haft. Böhm be⸗ 
zahlte, Miers exhob Widerſpruch, ſodaß heute de gerichtliche Ver⸗ 
handlung des Falles gegen Mlers wegen „Anſtiftung“ zu „grobem 
Unfug“ ſtatlfand. Der Amtsanwalt ſtellte nach kurzer Feſtſtellung des 
Sachverhalts dem Gerichtshofe die Entſcheidung anheim. Der Ge⸗ 
richtshof urtheilte dahin: Es ſel zwar Laien verboten, ohne Ges 
nehmigung der maßgebenden Behörde auf dem Friedhofe öffentlich 
Reden zu halten, indeſſen könne der Gerichtshof in dem Geſange 
des Kirchenliederverſes keinen Unfug erblicken, und Daher auch eine 
„Anſtiftung“ dazu nicht ſtrafbar fein. Daher wurde unter Auf⸗ 
hebung des Strafmandats auf Freiſprechung erkannt. 

* Grandenz, 25. Juli. [Seltener Wunſch.] Der 
wegen Ermordung eines Mitgefangenen zum Tode verurthellte 21 
Jahre alte Strafgefangene Wekerle hat einen Antrag auf Beſchleu⸗ 
nigung der Hinrichtung geſtellt. Eine vor einigen Tagen von dem 
Minſſterium an dle Staaksanwaltſchaft gelangte Anfrage, ob Gründe 
zur Befürwortung eines Gnadengeſuchs vorlägen, fit dahin beant⸗ 
wortet worden, daß das Verhalten des Verurtheilten die Befüx⸗ 


wortung eines Gnadengeſuchs nicht berechtigt erſcheinen laſſe. 


lſegt noch immer in Ketten und hat einen beſonders ſtarken Appetkt. 
Es iſt ihm deshalb doppelte Portion bewilligt worden. Neulich 
ſoll W. geäußert haben: „Wenn ich am Tage meiner Verurtheilung 
einen „Hechling“ (Meſſer) bei mir gehabt hätte, jo hätte ich den 
ganzen Gerichtshof umgebracht!“ Dem Verurtheilten wird öfter 


ch geiſtlicher Beiſtand zu Theil; Herr Anſtaltsprediger Dr. Malzahn 


beſucht ihn im Laufe der Woche mehrere Male. Aber auch Galgen⸗ 
humor beſitzt der Mörder, denn neulich ſoll er mit einem Lächeln 
geäußert haben: „Was wird mein Freund Stein (der von ihm 
Ermordete) wohl jagen, wenn ich ohne Kopf nach oben komme!“ 


D eine Aeußerung, die wohl am beiten von der ſittlichen Verkom⸗ bi 
menheit Wekerles zeugt. Bemerkenswert iſt noch, daß Wekerle 


es für eine Schande hält, begnadigt zu werden, denn dann würden 
ihn ja feine Kollegen im Zuchthauſe auslachen, daß er zeltlebens 
dort ſitzen müſſe. Würde aber durch irgend einen Umſtand feine 
Begnadigung erfolgen, jo würde er, wenn er auf freien Fuß 
käme, doch den erſten Beſten über den Haufen ſtechen! 

Von der ruſſiſchen Grenze, 25. Sul, (Zwei ruſ⸗ 
ſiſche Soldaten) überſchritten dieſer Tage in vollſtändiger 
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B Juli. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Feruſprech⸗Anſchluß Nr. 108.) 
Die Kaufleute Sit a. Bremen, Grunow u. Wegner a. Stettin, 
Hohenſee, Jonas u. Olſzewski a. Berlin, Blohn a. Liegnitz, 
Grüning a. Schneeberg, Krauß u. Zypſer a. Gleiwitz u. Eoop⸗ 
mann a. Solingen, Oberförſter Lipke u. Frau a. Ludwigsdorf, die 
Rittergutsbeſitzer Wandelt a. Sendzin u. Frau Hall a. Lutomek. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Generallleutenant Kuhlmann u. Hauptmann Ziethen a. 
Berlin, Landrath Schmelzer a. Schroda, Dr. König a. München, 
Ritterguts deſ. Frau Lehmann a. Nitſche, Privatier Wittge a, 
Berlin, Frl. Clouth a. Godziſzewo, die Fabrikanten Grünberg a. 
Mainz u. Metzger a. Kaſſel, die Kaufleute Born a, Elberſeld, 
Wackwitz a. Leipzig, Erfurth a. Blankenhein, Niſſim a. Köln d. Rh., 
Sell a. Stuttgart u Suhlmann a. Fürth. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84) Die Kauf⸗ 
leute Iſper a. Köln a. Rh. Weigt a. Berlin u. Gabryel a. 
Schneidemühl, Frau v. Bukakowska u. Fam. a. Starezyn, die 
Rittergutsbeſitzer v. Chrzanowski u. Tochter a. Oſtrowo u. von 
Unrug a. Mekoin, Fabrikdirektor Madeyski a. Krakau, Propſt 
Lewandowski a. Krakau u. Beamter Kruſzyiskt a. Lemberg. 

Grand Hotel de France. Die Kaufleute Schwalbe a. 
Chemnitz u Schmidt u. v. Przanowski a. Warſchau, die Beſttzer 
Klos a. Kuczkowo, Jozefowicz a. Polen u. v. Wiatromstt u. Frau 
a. Breslau, Frau Szeperlinska, Frau Micara u. Frau Brökere a. 
Pleſchen, Rittergutsbeſitzer v. Grabowski a. Polen, Major a. D. 
Gumer a. Berlin u. Frau Trapczy ska u. Tochter a, Nıtel, 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Lehſte, 
v. Frankenthal a. Berlin, Waſſe a. Stettin u. Hartmann g. 
Magdeburg, Baumeiſter Schulz a. Wannſee, Regierungs⸗Sekretär 
Riedel a. Danzig u. Neumann a. Berlin. : 

C. Ratt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Hippe a. Liſſa, Ciajla, Borchard, Krudyſch u. Frau u. Büttner a. 
Berlin, Vorwerk a. Rawitſch, Kartin a. Grüningen, Alner a. 
Stargard, Neubert a Nürnberg, Gölnke a. Pogorzela, Immiſch a: 
Paſewalk, Kahl a. Dresden, Löhrke a. Nordamerika, Profeſſor 
Denka a Wien u. Landmeſſer Michaelis a. Grätz, ; 5 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Kobelinski u. Frau a. Kaliſch u. Dreting g. Herford, 
Lehrer Sewbert g. Strzyſin, Beamter Golabkow u. Gymnaſtaſt 
Baron Ty enhauſen a. Slupee. x 

Keiler’s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Damtfdt 
a. Stargard i. Bomm., Frau Praczinski a. Danzig, Pinner a. 
Birnbaum, Roſenbaum a. Tarnowo, Swerſenz a. Stenſchewo, 
Koch a. Grätz. Lewkowitz a. Wongrowitz u. Stein a. Exin. 


— 
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0 P 

platz. 1 P (Bauchfleiſch) 50—60 Pf., prima 
Karbonnade Kammſtück 65 —70—75 Pf., 1 Pfd. roher Speck 60 Pf. 
1 Pfd. geräucherter Speck 70 bis 80 Pf. Jiſche ſehr viel. 
Aale 1—1,10 M., 1 Pfd. lebende Hechte 1 
65— 70 Pf., 1 Pfd. Barwinen 50 Pf., 1 Pfd. Karauſchen 60 Pf., 
1 Pfd. Bleie 50 — 55 Pf., 1 Pfd. Quappen 50 Pf., 1 Pfd. Zander 
60 —75 Pf., 1 Pfd. Barſche 50—55 81 Die Mandel Krebſe 0,60 

8 1 M. — Sapfehaplatz. Bedeutendes Angebot. 1 lebende 
Gans 3,50—3,75 M., 1 Paar Enten 3 bis 3,75 M., 1 Paar fette 
Hühner 3—4 M. 1 Paar Tauben 0,90—1 M. Die Mandel Eier 
55-6) Pf., 1 Pfd. Butter 0,90 —1,10 M., 1 Pfd. Johannisbeeren 
20-30 Pf. 1 Liter Blaubeeren 10—15 Pl., 1 Liter Preißelbeeren 
35 Pf., 1 Pfd. füße Kirſchen 20-30 Pf., 1 Pfd. ſaure Klrſchen 
15 Pf. 1 Pfd. Melonen 35—40 Pf., 1 Untertaſſe Pilze 20 Pf. 
Die Metze Kartoffeln 10 Pf., 1 Kopf Blumenkohl 15—20 Pf., ein 
Kopf Weißkraut 20 —25 Pf. 


= 1 tte mitte L Der Bir. Roggenkleie 3 73—425 M., Weizen⸗ 
Hele 3.40—8,70 M., Weizenſchoale 3.75 4.00 M., Futtermehl 
870-410 M., Rapskuchen 4.25—4.75 M., Leinkuchen 5,40 dis 

6,25 M., Palmkernkuchen 500—5 25 M. Hanfkuchen 425 bis 
450 M., . 4.254,50 5.50 M. 


Handel und Verkehr. 

* Nürnberg, 24. Juli. [Hopfen⸗ Bericht]! Im 
Markte zeigt ſich eiwas mehr Intereſſe für 1894er Waare, aber 
nur für „orünfarbige“ beſſere Sorten, während geringe nach wie 
vor unbeachtet blte ben. 
eingetroffen und hat den dürſtenden Pflanzen ſehr wohl „gehen. 
Im Allgemeinen iſt der Pflanzenſtand Bay rns recht ſchön und 
geſund, Rice zeigen die fränkiſchen Diſtrikte üppigen Wuchs 
und reichlichen Blüthenanſatz. Die Wrattembergſchen Frühhopfen 
anlagen versprechen eine Zweidrittel⸗Ernte, die um etwa 14 Tage 
ſpöter als im Vorjahre in Angriff genommen werden bee 


Bantaugmeis. 


** London, 25. Nut 


Totalreſerve 28 516 000 Zun. 6 3000 Pfd. Sterl. 
Notenumlauf. 26 245 000 Abn. 176 000 „ 
Baarvorrath . 37 961000 Bun. 437 000 ⸗ e 
2 0 23 420 000 Abn. 72000 #» = 

Guthaben der Privaten 4 594 000 Bun. 683 000 = 
do. des Staats 6 606 000 Abn. 13) 000 ⸗ = 
Notenreſerve 25 886 000 Bun. 675 (00 ⸗  » 
Regierungsſicherheiten . 14 191 000 unverändert. . 
Prozentverhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 59 gegen 


58 in der Vorwoche. 
Clearinghouſe⸗ Umſatz 125 Millionen, gegen die entſprechende 
Woche des vorigen Haben mehr, 23 Millione 
London, Sul. [Wollau 171 on.) Tendenz feſt, 
Preiſe e 5 Croßbreds zu 1 der Verkäufer. 
** Bradford, 25. Juli. Wolle feſt, mitunter theurer, 
Gerne Lare für Stoffe guter Begehr. 


Marktberichte. 


r rekis, 25. Sul Zentral⸗ Markthalle. 
ich: e Mäbtlichen 5 über den & anne: 1 
den Zen: ral Markthallen. 
Zufuhr ehe e bie 


ſonſt 
5 ein — b u er ui uhr reichlicher, Geſchäft lebhaft, 
Preiſe butter un 51 Buttermaxkt 


3 ei ſch. indfleiſch Ia 54 60 IIa 48 52, IIIa 45 47, Va 
3743, bäntſches Ia 43 50, 4 ‚a 50 —65, Ila 36 48 MR, 
Bien e l 53-58, „ 46 51, Schweinefleiſch 42 48 M., 

inen 35— 42 Mark. Süper —,— Mark, Ruſſen —.— Marl, 
Galtzter — M., Serben — M. 

Merünckertes und geſalzenes Fleiſch. Schinlen ger. m. 
Kochen 60 80 M., do. ohne Knochen 85—95 M., Lachs⸗ 
cinken 100 bis 120 M., Speck, geränchert dy. 50—54 M., barte 
eu 100 M., weiche be. 60— 80 M. per b Kilogr. 


Rehböcke la per ½ Kilogr. 0,70—0 8) M., do. IIa 
0,60— 1 5 M., füt per ½¼ Kilogr. 0.530,55 M., Damwild 
lbſchweine — Mark, leberiäufer, Friſchlinge 
wo M., 1 ichen per Stäck — M., Wlldenten p. Stück 0,70 
„ ſche. Sn per 50 Kllogramm 55-67 Mark, do. große 
Zander M., Barſche 51 M., Karpfen aroße 
dd. nittellroße — Mark do. feine — 


chleie 
90 98 M., Bleie, 1 3) 36 M., bunte Filche 59 M., Aale, 
groge 104109 M., do. mittel 89— 100 Me., bo. kleine 76—77 M., 
Plötzen 40-50 M., Karauſchen 61. M. „Rodbow 46—54 M., Wels 
40 A, Naave — B., Weis 4759 W. 
Butter. Is. per 50 Kilo 93-97 7 MN. Da bo; 85 90 M., 
ang te Holbutter 75 80 M., Landbutter 6070 We. 
Eke r. Friſche Landeler cane Nobel! — M. per Schock. 
Gees Kartoffeln, Roſen per 50 Kliogr. 1.501,75 M., 
do. lange 2.50 3,00 M. Woher; 90 5 junge per Bund 0,04 
bis 0,06 Mork, Porree er Schock 0,30 bis 0,40 Mark. Meerrettig 
p. Scho 6 bis 14 K., Salat p Schock 0,751.00 M. 
Bromberg, 25 Juli. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 5 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelmanre je nach Qualität 
133 42 Mark, feinſter über Notiz 1—4 M. höher, geringe Qualttät 
mit Auswuchs unter Notiz. tegen je nach Qualität 14. —L1J 
Mart, feinſter —3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qnalität 90— 104 
% ark, aute Braugerſte nominell. Erbſen: Fetterwaaxe 110—12) N. 
Kochwaare 120135 Mark. Hale je nach Qualität 112—125 De. 


Breslau, 25 Jul. (Amtlicher Produkteabörſen⸗Bertcht.) 
Mü b öl p. 100 Kilogr. — Gekündigt — Ztr., per Juli 44,00 
B., Okt. 44,50 B. Die Börfenkommifften 

. Z. Elend 25. Jull. Wetter: Vexänderliche e 


— Temperatur + 20° R., Barometer 764 Mm. Wind: 

ö Weizen etwas feſter, per 1000 Kilogr. leko 12 85 anl. 

5 Juli 144,50 Mark nom., per September ⸗Oktober 148 M. 
u. Gd., per Ottober⸗November 149,50 Br. u. Gd. 

— Roggen etwas feſter, per 1000 Kilogr. loto 120 125 M., per 
Jult und per Juli⸗Auguſt 122 M. Gd., per Sept.⸗Oktober 123, 75 M. 
bez., per Oit.⸗Nov. 125,75 M. Br. u. Gd. — Hafer per 1000 Kilo loto 
pommerſcher, 115 124 M. — Winterrübſen per 1000 Kilogramm 
loko und kurze Lieferung 172 —180 M Wi hie 1155 
1000 Kilogramm loko und kurze Lieferung 172—186 M. — Spiritus 
behauptet, per 10 000 Liter Prozent loto ohne Faß 70er 37 ‚00 
Mark bez., Termine ohne Handel. Angemeldet: chts. 
Regulirungspreiſe: Weizen 144,50 Mark, Roggen 12200 M. 

Petroleum loto 11,10 M. verz. per Kaſſe mit ½ Proz. Abzug. 

en Leipzig, 25. Juli. A oi deer 50 11 Fkamemzun⸗ Kern, 
handel. La Plug. Grundmuſter 8. r Juli —,— Mark, 
pr. Auguſt 3,02 ¼½ WR. per Septbr. 3,05 M., ger Oktober 3,07½ M., 
per November 3,10 M., per Dezbr. 3,10 M., per Januar 3,12“ 55 
M., per Februar 3,15 M., ber Mürz 3,15 M., per April 3,17½ 
M., per Mat 3,17½ ., per Juni 317°, Markl. — Umfag: 

95 000 Kilogramm. 
Paris, 25. Jull. (Schlußkurſe.) Behauptet. 

Phyproz. amorti. Rente 100,70, 3proz. Reace 102,05, Italien. 
‚b2ros, Rente 88.00, Abroz. ung, Boldrente 102 43, III € ypter⸗ 
Anleihe —,—. Abroz Raſſen 1889 101,30, Aoroz. unf. 1 57 
104.00 4 proz. ſpan. ä. Anl. 65 konv. Türten 25,77°/,, Türken⸗ 
Loose 148,12 Aprozent. Türk. Prioritäts-Obligationen 1890 493,20, 

s Franzoſen 908.75 Lombarden 240,00, Banque Ottomane 707, 50, 
Banque de Paris 835,00, Bang. d Escomte —.— a Tinto’ 

x 150 00, Suezkanal⸗A. 3222,00, Cred. Lyonn. 820, 00, B de France 

Tab. Ottom. 494,00, Wechſel a. dt. Pl. 129,0, Londoner 
weg k. 2528 Chög. a. London 25,29“ 9 Wechſel Amſterdam k. 
06.27, do. Wien kl. 205 75, do. Madrid k. 419,50, Meridional⸗A. 

60 00, Wechſel g. Italien 4, Robinſon⸗A. 245.60, Portugteſen 
26,00, Bortug. Tabaks⸗ ⸗Obligatton 472.00, aprozent. Ruſſen 67,45, 


Bivalbtstont 55 
x (EfeltensBoztiät.) [Schluß.] 


ö N. Nee, 25. Jull. 
= 5b aktten 334. 


Framoſen —,—, 


Der ſehalichſt erwartete Regen it endlich ß 


(Amiſſcher Be⸗ N 


baden 950 lei ol; 
Druck und Berlag der Hofbuchdruckere von W. Decker u. Co. (A. Röftel) in 


Ungar. Erlbreite —,—, Gotthardbahn 183,70. Digkagta⸗ Kom- 
m bn 216,00, Dresb aer Bank 161,20, Berſtner Handelsgeſellſchaft 
156.50 Bochumer Gußſtahl 157,00, Dortmunder Union St.⸗Pr. 
6620 Gelſenkirchen 172,4) Harpener Bergwerk 155,00, Hibernia 
— —, Laurahütte 132,80. Zproz. Portugieſen —,—, Italieniſche 
Mittelmeerbahn —,.— Schweitzer Centralbahn 14570 Schweizer 
15 14200, Schweizer Union 99,70. Italteniſche Merldio⸗ 
—.— Sämeler Simplonbahn 97.09 Nordd. Lloyd , 
Weritaner 90,00 Italſezer 885), Ediſon Aktien Taro 
Hegraſchennt Znros. Reichs unleitze 99,75, Türterlooſe 4305 
attonal e 5 1860er Looſe —.—, Mainzer —.—, Werra⸗ 


8: 25 Juli. Flau. Preuß. 4 proz. Konſols 105,35, 
Silberrente 85 60, Oeſterreich. Goldrente 103,55, Italiener 125 85, 
Frebitaktien 333.25 Franzoſen 899 50, Vomdarben 229,50 1880er 
Ruſſen 100,00, Deutliche Bank 191,65, Diskonko⸗K o naramdit 215,75, 
Berliner Handelsgeſellſchaft —.—, Dresdner Bank 160,65, Natio- 
nalbank für Deutſchland 138 75, Hamburzer Na amerzbank 127.40, 
Lübeck⸗ Bächen. E. 152,00, Marb.⸗Miawka 83,25 Oeprenß. Süd⸗ 
dahn 94 25 Naurabütke 131,00, Nordd. J. Sy. 137.00, Hamburger 
Badetieyet 11325, Dynamit⸗Truft⸗A.⸗ ⸗A. 139,50, Prloa riskant 12% 
Buenos Ayres 30,50. 

Petersburg, 25 Juli. Wechſel auf London (3 Mou.) 93,00, 
Wechſel auf Berlin (3 Mon.) 45, 45 Wechſel auf Amſterdam 
(3 Mon.) 76,55, Wechſel auf Paris 3 Mon.) 36,82, Ruſſiſche proz. 
l von 1889 — uff. proz. innere Staatsrente von 1894 
99⅝, Ruſſ. 4proz. Coldanl. VI. Ser. von 1894 —,—, Ruſſiſche 
4%proz. Bodenkredit⸗ Pfandbriefe 1495 Aufl. Südweſtöahn⸗Ateien 
—.—, Petersburger Diskontobank 781, Petersb. internat. Bank 
658, Warſchauer Kommerz⸗Bank 535 Raſſiſche Bank für aus⸗ 
wärtigen Handel 5 0. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Base! 
vom 24. bks = Juli, Mittags 12 Uhr. 

E. Kahfeld, Nr. 139, „Fliege“ Montwy Bromberg. Leo 
Schmidt, XIII 3238, Soda, e Bromberg. Wilh. 17 
IV 679, Feldſteine, Lochowo⸗Fordon. Franz Brandt XIII 334 
Erlenbretter, Karlsdorf⸗Burg. Wilh. Schulz LV 739, leer, Bromberg⸗ 


akel. 
f Holöflößerei. 
om Haſen Brahemünde. 
Tou 138 Fr. Bengſch⸗Bromberg für Fr. Bengſch⸗Bromberg 
mit 44% Sen gen iſt abgeſchleuſt. 
1 ſchleuſt: Tour Nr. 81 u. 83 J Schulz⸗Bromberg 


D Weißenhöhe, 25. Juli. Es ſind heute Sa hier abge» 
ſchwommen: Vom Hafen: our Nr. 71, 
Bromberg mit 33 Flotten, Tour Nr. 72, 73, 9 u. Moritz⸗ 
Bromberg mit 16 Flotten. Waſſerſtand 0,66 Meter. 


für 


Waſſerſtand der Warthe. 


voten am 25 Juli! Morgens 0,10 Meter 
25. „Mittags 0,13 f 
. 26. „ Moraens 0,2 0 


Telephoniſche Börſenberichte. 


Machatſchek⸗ 9 


mentariſche Toätiakeit geworf: n wird. Sm und Felnd, ſo heißt 
es in der Adreſſe, ſei einig in der Anerkennung ſeines makelloſen 
Charakters. Die Wähler hoffen, daß das politiſche Wirken D 
v. Pleners nicht abgeſchloſſen jet, und daß feine ſeltene Kraft dem 
öffentlichen Leben bald möglichſt Fr 8 5 werde. 1 
Brüx, 26 Jull. Die Betrliebsſtörung der Au ßig 
Teplitzer Bahn iſt gehoben. Heute findet der regel, 
mäßige Bahnverkehr auf der Strecke Komotau⸗Außig wieder ſtatt. 
Chriſtiania, 26 Juli. Das Storthing nahm in 
feiner geſtrigen Abendſitzung den Antrag des Militärkomitees, 
betreffend die außerordentliche Bewilligung für die 
Marine von 12 Millionen, davon 8 Millionen für 
den Bau dreier neuer Panzerſchiffe, an. 4 


Marktbericht der an Vereinigung. 
Poſen, 26. Juli 189 


feine Waare mi tl Waare ih Waare 
pro 10 Kllo. 
„Weizen 15 M. — Pf. 14 5 40 Pf. 13 M. 80 Br. 
Roggen 11 > 10 = 10 GY) s — — 
Gerſte 32- = „ 10 250°“. 10 — = 
Hafer 12 20 1 10 9 
Die * 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 26. Juli 1895 


e 
Weizen e pro = — — 
Roggen gad 160 19 10 23 
zn et naer| a 10| 22 
Safer u 5 8 J lu 5h 


8 { . niehr ei 
5 | aut. 5 | 1110] | ] 106 
um --1- in & 100 10 
en 8 43 — 3 500 Kals 10 120 410 ilı 
Eier 1 Seh of 120 0 1115 
0 — * a — —— Speck a 150] 40 4 
Bohnen Hutter 220 180] 2— 
Jartoffen 4 — 3 60] 3jsofftnbertats 189 
Kindl. v | | Ber a. Scheck. 220 2 — 210 
Lende b. ke] 1201 1 10] 1015 BE 
Börſen⸗Telegramme. 


Berlin, 26. le 9 25 Agentur B. Heimann. Ben 


Weizen Hau 155 ey iritns matter 
Magdeburg, 26 Sul. Zuckerbericht. do. Juli 144 — 145 50 20er loto ohne Faß 87 20 37 70 
Kornzucker el. von 92 . 10,65 —11,00 do. Sept. 147 149 - | 70ex Juli 41 59 41 50 
Kexrezuder erl. von 88 850 >. db. . „ er, 15 70er Auguſt 41 50 41 50 
Raus 0,35 — 10,45 N 7 A 
Redprahtte esl. . 25 Arozent Rerd. 7.10 7.85 sm 120 — 1122 — 7065 Selb 9 0 0 1 
1 Tendenz: , 2 0. Sept. 123 — 125 25 70er Dezbr. 39 70 39 80 
Bradraffnade . 22,75 [Nüb pl kin | 50er Iofo ohne Faß — = — 
Brodraf ande . ; 22,60 | do. Juli 44 5, 44 5] Safer 
Sem. Naffimade mu aß 22.75 23,00 do. Okt. 44 50 44 BC] do. 1 127 75 128 75 
Gem. Melis I. mt Jas ; 22.25 Kündigung in Noggen — Wſpl. 
Tendenz: Ruhla. Künbiaundg in Corina 7 el 70,020 Str. (50er) —.— Ltr. 
Ftebzucker d. Brabus kranke Berlin, 27. Sun Schluſtkurſe. N.p. 
. E. Hart uze per Juli : Weizen pr. Juli. 144 50 145 50 
dig. . ber Auauſt 9,82% bez 985 Br. , ea ee 148 — 149 25 
Bin, = ver Sept. 10,00 bez. 10,02%, Br. Roggen 125 AM,. 130 50 122 5 
510, B per Ott. 10,35 bez. 10,97%, Br. C a Teheran 123 25 125 50 
Tendenz: Schwach. Epirus. Rach bamtichen an) N. v. 25. 
Wochenumſatz: 88 000 Centner. 70er lolo ohne Faß. 37 39 87 70 
Breslau, 26. Jall. [Spiritusbericht.] Juli 50er 11 DI 1 59 41 70 
56. 60 M., 7uec 36,60 M. — Tendenz: umberändert. do. 70er Auguſt. 41 50 41 70 
| „ 
. F 1 D. er Dctbr. . . — 
Gelegraphiſch Nachrichlen. u ee 91 0% . 


[Priv.⸗Telegr. der „Poſ. 
Nuffaſſung politiſcher Kreiſe reifen die 
dulgariſchen Zuſtände der Entſcheidung ent⸗ 
gegen. Eine Anerkennung Ferdinands von ruſſiſcher Seite 
erſcheint jedoch ausgeſchlo ſen. Die bulgariſche Deputation 
hat Petersburg mit anſcheinend pe Inſtruktlonen ver⸗ 
laſſen; eine provokatoriſche Behandlung der 
Balkanfragen ruſſiſcherſeits wird nicht er⸗ 
wartet, ſchon wegen des ruſſiſchen Engagements in Oſt⸗ 
aſten. Die Zarenpolitik desavouirt die macedoniſche Bewegung 
entſchieden. Der Meinungsaustauſch der Mächte dürfte bisher 
noch keine konkreten Einzelfragen betreff; der Zukunft Bal⸗ 


gariens betreffen. 

Bochum, 26. Juli. Dem „Märk. Sprecher“ zufolge 
wurden aus der Zeche „Prinz von Preußen“ bis[G 
heute früh 5½ Uhr 32 Todte zu Tage gefördert. 
Die Bergung der Verunglückten iſt ſehr ſchwierig. Am Schacht⸗ 
Eingang ſpielen ſich ergreifende Scenen ab. 

Petesshburg, 26 Juli. Die Krönung des 
ruſſiſchen Kaiſerpaares ſoll Ende April 
1896 in Moskau ſtattfinden. 
Zar vielleicht mit ſeiner Gemahlin mehrere befreundete Höfe 
beſuchen. 

Brüffel, 26. Jull. Eine Petitlon an die Mi 
glieder der Kammer c'rulirt gegenwärtig unter der 85 17 
völkerung und iſt bereits mit Tauſenden von Unter ⸗ 
ſchriften beſetzt. ge 1 0 0 fordert die Kammer auf, das 
Schulgeſetzzu verwerfen, weil daſſelbe im Widerſpruch 
jt:he mit der r: ligtöſen Freibelt welche in der belglſchen Verfaſſung 
gewährleiſtet wird. 

Madrid, 26. Juli. ar Kriegsminiſterſpragch dem 
Marſchall Martinez Campos telegraphiſch feinen 
Glückwünſch aus zu 1150 Steze über die Auſſtändiſchen 
zwiſchen Bay mo und Manzanillo. 


Eger, 26. Jul. Die Handelskammer nahm eine Adreſſe 
an den früheren Finanzainiſter Dr. v. Plener an, in welcher 
ein Räückolick auf deſſen 23 jährige erfolgreiche und ruhmvolle parla⸗ 


Berlin, 26. Juli. 
Ste") Nach! 


Nach derſelben wird dee 


Sylt 

Di. 3 Reichs⸗Anl. 99 9) PN a Banknoten 218 85 218 85 

Pr. 10 7 Anl. 105 50 as OR. 4½% Bdk.⸗Pfb 103 4Qj108 30 

1 0 10 u Mühe 4% Goldr. 103 59103 &0 

Bl 406 fandbrf. 101 0 102 2 do. 4% Kronenr 99 46: 99 30 
9% do. 2 10 20 Oeſtrr.Kred.⸗Alt. gs“ 25 8240 9) 

15 40 Rentenb, 106 10 105 20) Lombarden 3 6 50 

do. 3½ % do. 102 35102 150 Disk.⸗Kommandit 215 70 215 50 

do. Prov.⸗Oblig 401 700101 75 f 

Neue Pos. Stadtanl 101 90/101 x Jondsſtimmug 

Oeſterr. Banknoten 188 858 2 feſt 

do GSiibertente 100 31100 20 


Oſtpr. Südb. E S. A 93 70 94 50 


Schwarzkopf 248 215 60 
Mae pin dt. 119 0 119 


G e 63 40634) 
N 95 Mlaw.do 83 20 8 —[Gelſenkirch. Kohlen 171 501171 90 

x. Peinz Pure 82 90 82 90 Fnow eil Stelnialz 54 70 54 75 
1 ne 69 71] Them. Fabrik Miich145 80/1465 — 
ch. 4% Golor. 28 50, 88 2“J Oberſchl if Jad. A 84 2 812 
ae 4% Rente. 88 7 88 6 ine 14) 8014) 85 


6 

do 3% Eiſenb. ⸗„Obl.! 54 20 Uttn 
! It be Halo, E. St. A. 92 70| 92 60: 
7 


. 
Es‘ 


ar 
> 

a 

Ze} 
N 
Su. 


2 
2 
2 


Mexikaner A. 1880. 

Ruſſ. 4%, Staatsr. Sh veizer Cenkr. . 145 50145 60 
Rum. 4% Anl.1830 83 70 83 7 Warſchau⸗Wiener 238 — 264 70 
Serb. Rente 1895 70 9) Bist. Handels geſeul. 156 2155 20 
Tücke n⸗Looſe 137 2133 50 Heutſche Bank äktienl )'? 1 7) 
Disk.⸗Kommandit.216 2) 105 == sun um Lanrah. 132 401132 70 
Bol. Prov A. 3107 500 0 2 Boch imer Gißſt 51158 4] 56 70 
Pol. Spritfabrik 170 29117 


Nachbörſe: Kredit 243 9. Diskonto⸗Kommandit 215 70 
He Roten 218,75, Bol. 4% Pfandbr. 102 30 Gd. 3½% Pfandbr 
x ; 
Stettin, 26 Juli. . Agentur B. Heimann, Poſen.) 
We ige n flau (Spiritus behauptet i 
do. S Full⸗Auguſt 144 — 144 50 ver lots Jer 37 10 6 — 
do. Sep Okt. 146 50,148 — Petroleum“ ) ; 
Rogg en flau 90. per 10 719 11 — 11 236 
bo. Fee 120 —1122 — ; 
du. Sept.⸗Okt. 121 5 123 75 
ae 1 a 
44 — 44 — 
61 Fept⸗Ot. 44 — 44 — 


i Petroleum lolo berhenert Bange 
Poſen. 


% Aron 


